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Que lle  Karte ngrund lage : AK5, Aus zug aus  d e n Ge obas is d ate n d e r N ie d e rs ächsis che n Ve rme s s ungs - und  Katas te rve rwaltung

Zus atzme rkmale  zu Biotoptype n
ACKER
b = S chwarzbrache  (ohne  Eins aat)
j = jagd liche  N utzung (W ild acke r) und  Bie ne nfutte r-Ans aate n (Phace lia u.a., s ofe rn ke ine  Grünbrache )
m = Mais
r = R aps , R übs e n, S e nf, Le in und  s ons tige  H almfrüchte
w = wie s e nartige  Acke rbrache  (älte re , me is t von Gräs e rn d ominie rte  Brache n, z.T . mit Eins aate n von Grünland arte n, abe r nicht als  Grünland  ge nutzt)
GEBÜS CH E U N D GEH ÖLZBES T ÄN DE / W ÄLDER
l = Be s tand  mit e rhe bliche n Lücke n
ü = re ge lmäßig übe rs chwe mmte r Be re ich (v.a. be i naturnahe n Ge büs che n, d ie  für sich be trachte t ke in ge s e tzlich ge s chützte r Biotoptyp
u = Be s tand  s e hr unvolls tänd ig, s tark lückig (De ckung unte r 50 %)
+ = be s ond e rs gute  Aus prägung (S trukturre ichtum, be is pie lhafte  Arte nzus amme ns e tzung, be i N as s wäld e rn ins be s ond e re  intakte r W as s e rhaus halt).
– = s chle chte  Aus prägung (S trukturarmut, ge s törte  bzw. fragme ntaris che  Aus prägung, an biotoptypis che n Arte n ve rarmt). 
e = e utrophie rt (d urch Düngung bzw. Kalkung od e r s ons tige  N ährs toffe inträge  s tark ve ränd e rte  Krauts chicht)
i = Ile x-re ich (hohe r Ante il von S te chpalme )
x = e rhe bliche r Ante il s tand ortfre md e r Baumarte n1 (ab 10 % Ante il in d e r e rs te n od e r zwe ite n Baums chicht bzw. Dominanz im U nte rs tand )
1 = S tange nholz, inkl. Ge rte nholz (Brus thöhe nd urchme s s e r d e r Bäume  d e r e rs te n Baums chicht ca. 7–<20 cm, Alte r me is t 10–40 Jahre )
2 = S chwache s  bis  mittle re s Baumholz (BH D ca. 20–<50 cm, Alte r me is t 40–100 Jahre )
3 = S tarke s  Baumholz (BH D ca. 50–<80 cm), bzw. Altholz >100 Jahre  (Birke , W e id e  und  Erle  ab 60 Jahre )
4 = S e hr s tarke s Baumholz (BH D ab 80 cm, „U raltbäume “)
GR ÜN LAN D
c = Exte ns ivwe id e  mit typis che n Arte n von Mähwie s e n (Arrhe nathe rion); zahlre iche s Vorkomme n von ≥3 typis che n Mähwie s e narte n, typis che  Arte n d e s  W e id e grünland s  nicht d ominant.
d  = De ich (Grünland ve ge tation auf De iche n)
m = Mahd  (e vtl. mit N achbe we id ung ab S päts omme r)
w = Be we id ung (e vtl. mit Pfle ge mahd )
x = aktue ll als  Mähwie s e  ge nutzt od e r N utzung unklar, abe r Ve ge tation für Mähwie s e n untypis ch (z.B. infolge  frühe re r Be we id ung).
+ = be s ond e rs gute  Aus prägung (ke nnarte nre iche  Aus prägunge n, e xte ns iv ge nutzt bzw. gute r Pfle ge zus tand , be i N as s- und  F e uchtgrünland  intakte r W as s e rhaus halt).
– = s chle chte  Aus prägung (ke nnarte narme  Aus prägunge n, d urch N utzungs inte nsivie rung be e inträchtigt; Brache n mit s ukze s s ions be d ingte r Arte nve rarmung).
BIN N EN GEW ÄS S ER
f = flute nd e  W as s e rve ge tation (R anunculion fluitantis )
e  = kalkarm, ve rocke rt (Aus fällung von Eis e nhyd roxid , v.a. be i Que lle n und  Que llbäche n)
l = W as s e rlins e n-Ge s e lls chafte n (inkl. Be s tänd e  s chwimme nd e r Le be rmoos e , mit Le mna s pp., S pirod e la, R iccia fluitans, R icciocarpus
u = unbe s tänd ig, ze itwe is e  trocke nfalle nd
+ = be s ond e rs gute  Aus prägung (intakte r W as s e rhaus halt, be is pie lhafte  od e r be s ond e rs  vie lfältige  Arte nzus amme ns e tzung).
– = we nige r naturnahe , s trukturärme re  bzw. ge s törte  Aus prägung; be i Gräbe n und  Kanäle n: s chle cht e ntwicke lte  W as s e rve ge tation.
T R O CKEN E BIS  F EU CH T E S T AU DEN - U N D R U DER ALF LU R EN
v = ge hölzre iche  Aus prägung (vorwie ge nd  Jungwuchs  von Bäume n; be i Ge büs che n bzw. alte m Baumbe s tand  abe r s tattd e s s e n e nts pre che nd e r Ge hölztyp, z.B. BR ).

Kartie rte  Ge hölzarte n
Ei = Eiche  (Que rcus  pe trae a, Q u. robur)
Er = S chwarz-Erle  (Alnus glutinos a)
Es  = Es che  (F raxinus  e xce ls ior)
F i = F ichte  (Pice a abie s)
Ph = H ybrid pappe ln, fre md länd is che  Pappe l-Arte n (Populus  x canad e ns is ,
Bals am-Pappe ln u.a.)
R o = R os e  (R os a s pp.)
U l = U lme  (U lmus glabra, U . lae vis, U . minor)
W d  = W e ißd orn (Cratae gus s pp.)
W e  = W e id e  (S alix alba, S . fragilis  u.a.)
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DR ACH EN F ELS , O . v. (2016)
(Que lle : Biotoptype nkartie rung ALAN D 2017; ve rgle iche  GR O BMEYER  e t. al. 2018)

AL,     Bas e narme r Le hmacke r
AM,    Mooracke r
AS ,     S and acke r
BAA,   W e chs e lfe uchte s  W e id e n-Aue nge büs ch
BAS ,   S umpfige s W e id e n-Aue nge büs ch
BF ,      S ons tige s F e uchtge büs ch
BF A,   F e uchtge büs ch nährs toffarme r S tand orte
BF R ,   F e uchtge büs ch nährs toffre iche r S tand orte
BM,     Me s ophile s Ge büs ch
BMS ,   Me s ophile s  W e ißd orn-/S chle he nge büs ch
BN ,      Moor- und  S umpfge büs ch
BN A,    W e id e n-S umpfge büs ch nährs toffärme re r S tand orte
BN R ,    W e id e n-S umpfge büs ch nährs toffre iche r S tand orte
BR K,    Ge büs ch aus  S päte r T raube nkirs che
BR R ,    R ubus-/Liane nge s trüpp
BR S ,    S ons tige s naturnahe s S ukze s s ions ge büs ch
BR U ,    R ud e ralge büs ch
BS F,     Bod e ns aure s W e id e n-/F aulbaumge büs ch
BW A,    W achold e rge büs ch nährs toffarme r S and böd e n
DO S ,    S and ige r O ffe nbod e nbe re ich
EB,       S ons tige  Ge hölzkultur
EBB,    Baums chule
EBW ,   W e ihnachts baumplantage
EG,      Krautige  Garte nbaukultur
EL,       Land wirts chaftliche  Lage rfläche
EO H ,   Kulturhe id e lbe e rplantage
F B,      N aturnahe r Bach
F BF ,    N aturnahe r T ie fland bach mit F e ins ubs trat
F BG,    N aturnahe r Ge e s tbach mit Kie s s ubs trat
F BS ,    N aturnahe r T ie fland bach mit S and s ubs trat
F F S ,    N aturnahe r T ie fland flus s mit S and s ubs trat
F GA,   Kalk- und  nährs toffarme r Grabe n
F GR ,   N ährs toffre iche r Grabe n
F GZ,   S ons tige r ve ge tations arme r Grabe n
F M,     Mäßig aus ge baute r Bach
F MF,   Mäßig aus ge baute r T ie fland bach mit F e ins ubs trat
F MG,  Mäßig aus ge baute r Ge e s tbach mit Kie s s ubs trat
F MO ,  Mäßig aus ge baute r Bach mit organis che m S ubs trat
F MS ,   Mäßig aus ge baute r T ie fland bach mit S and s ubs trat
F Q R ,   S icke r- od e r R ie s e lque lle
F U G,   Bachartige s U mflutge rinne
F VS ,   Mäßig aus ge baute r T ie fland flus s mit S and s ubs trat
F X,     S tark aus ge baute r Bach
F XS ,   S tark be grad igte r Bach
F XV,   Völlig aus ge baute r Bach
F ZV,   Völlig aus ge baute r F lus s
GA,    Grünland -Eins aat
GEF,   S ons tige s  fe uchte s  Exte ns ivgrünland
GEM,  Arte narme s Exte ns ivgrünland  auf Moorböd e n
GET,   Arte narme s  Exte nsivgrünland  trocke ne r Mine ralböd e n
GF,     S ons tige s  arte nre iche s F e ucht- und  N as s grünland
GF F ,   S ons tige r F lutras e n
GI,      Arte narme s Inte nsivgrünland
GIF,    S ons tige s  fe uchte s  Inte nsivgrünland
GIM,   Inte ns ivgrünland  auf Moorböd e n
GIT,    Inte nsivgrünland  trocke ne re r Mine ralböd e n
GM,    Me s ophile s  Grünland
GMA,  Mage re s  me s ophile s  Grünland  kalkarme r S tand orte
GMF,   Me s ophile s  Grünland  mäßig fe uchte r S tand orte
GMS ,  S ons tige s me s ophile s Grünland
GN ,     S e gge n bins e n- od e r hochs taud e nre iche  N as s wie s e
GN F ,   S e gge n-, bins e n- od e r hochs taud e nre iche r F lutras e n
GN M,  Mäßig nährs toffre iche  N as s wie s e
GN R ,   N ährs toffre iche  N as s wie s e
GN W ,  S ons tige s  mage re s N as s grünland
GR ,     S che r- und  T rittras e n
GR A,   Arte narme r S che rras e n
GR R ,   Arte nre iche r S che rras e n
GR T,    T rittras e n
GW ,    S ons tige  W e id e fläche
H B,     Einze lbaum/Baumbe s tand
H BA,   Alle e /Baumre ihe
H BE,  S ons tige r Einze lbaum/Baumgruppe
H C,    S and -/S ilikat-Zwe rgs trauchhe id e
H CF,   F e uchte  S and he id e
H CT,   T rocke ne  S and he id e   [ohne  Düne n]
H EB,   Einze lbaum/Baumgruppe  d e s  S ie d lungs be re ichs
H F B,   Baumhe cke
H F M,   S trauch-Baumhe cke
H F S ,   S trauchhe cke
H N ,     N aturnahe s  F e ld ge hölz
H O ,     S tre uobs tbe s tand
H O A,   Alte r S tre uobs tbe s tand
H O J,   Junge r S tre uobs tbe s tand
H O M,  Mitte lalte r S tre uobs tbe s tand
H PG,   S tand ortge re chte  Ge hölzpflanzung
H PS ,   S ons tige r s tand ortge re chte r Ge hölzbe s tand
H PX,   S ons tige r nicht s tand ortge re chte r Ge hölzbe s tand
H S E,   S ie d lungs ge hölz aus übe rwie ge nd  e inhe imis che n Baumarte n
H S N ,   S ie d lungs ge hölz aus  übe rwie ge nd  nicht he imis che n Baumarte n
H W B,  Baum-W allhe cke
H X,      S tand ortfre md e s  F e ld ge hölz
MH H ,   N aturnahe s H e id e hochmoor
MPF ,   F e uchte re s Pfe ife ngras -Moors tad ium
MPT ,    T rocke ne re s  Pfe ife ngras-Moors tad ium
MS S ,   T orfs chlammfläche  mit S chnabe lrie d ve ge tation
MW ,    W ollgras s tad ium von H och- und  Übe rgangs moore n
MZN ,   Moorlilie n-Anmoor/-Übe rgangs moor
 N P,     S ons tige r N as s s tand ort mit krautige r Pionie rve ge tation
N PA,   S ons tige r bas e n- und  nährs toffarme r N as s s tand ort mit krautige r Pionie rve ge tation
N R ,     Land röhricht
N R G,  R ohrglanzgras-Land röhricht
N R R ,   R ohrkolbe n-Land röhricht
N R S ,   S chilf-Land röhricht
N R W ,  W as s e rs chwad e n-Land röhricht
N R Z,   S ons tige s Land röhricht
N S ,     S aue rgras-, Bins e n- und  S taud e nrie d
N S A,   Bas e n- und  nährs toffarme s  S aue rgras-/Bins e nrie d
N S B,   Bins e n- und  S ims e nrie d  nährs toffre iche r S tand orte
N S F ,    N ährs toffarme s  F latte rbins e nrie d
N S G,   N ährs toffre iche s Großs e gge nrie d
N S M,   Mäßig nährs toffre iche s  S aue rgras -/Bins e nrie d
N S R ,   S ons tige r nährs toffre iche r S umpf
N S S ,   H ochs taud e ns umpf nährs toffre iche r S tand orte
O D,     Dorfge bie t/land wirts chaftliche s  Ge bäud e
O DL,   Länd lich ge prägte s  Dorfge bie t/Ge höft
O DP,   Land wirts chaftliche  Prod uktions anlage
O E,     Einze l- und  R e ihe nhaus be bauung
O EL,   Locke r be baute s  Einze lhaus ge bie t
O F,     S ons tige  be fe s tigte  F läche
O G,    Ind us trie - und  Ge we rbe komple x
O I,      Inne ns tad tbe re ich
O K,     Ge bäud e komple x d e r Ene rgie ve rs orgung
O N ,     H is toris che r/S ons tige r Ge bäud e komple x
O S ,     Ents orgungs anlage
O S M,  Kle ine r Müll- und  S chuttplatz
O V,     Ve rke hrs fläche
O VB,   Brücke
O VE,   Gle is anlage

O W ,     W as s e rwirts chaftliche  Anlage
O Y,      S ons tige s  Bauwe rk

O VP,   Parkplatz
O VS ,   S traße
O VW ,   W e g

PAI,     Inte ns iv ge pfle gte r Park
PAL,    Alte r Land s chafts park
PAN ,    N e ue  Parkanlage
PAW ,    Parkwald
PF A,    Ge hölzarme r F rie d hof
PF R ,   S ons tige r ge hölzre iche r F rie d hof
PH ,     H aus garte n
PH B,   T rad itione lle r Baue rngarte n
PH F ,    F re ize itgrund s tück
PH G,   H aus garte n mit Großbäume n
PH N ,   N aturgarte n
PH O ,   O bs t- und  Ge müs e garte n
PH Z,   N e uze itliche r Zie rgarte n
PKR ,   S trukturre iche  Kle ingarte nanlage
PS ,     S port-/S pie l-/Erholungs anlage
PS C,   Campingplatz
PS F,    F re ize itpark
PS P,    S portplatz
PS R ,    R e its portanlage
PT        Zoo/T ie rpark/T ie rge he ge
PZA,    S ons tige  Grünanlage  ohne  Altbäume
PZR ,    S ons tige  Grünanlage  mit alte m Baumbe s tand
R AD,   Drahts chmie le nras e n
R AG,   S ons tige  arte narme  Gras flur mage re r S tand orte
R S S ,   S ilbe rgras- und  S and s e gge n-Pionie rras e n
R S Z,   S ons tige r S and trocke nras e n
S E,      N aturnahe s  nährs toffre iche s S tillge wäs s e r
S EA,    N aturnahe s  nährs toffre iche s  Abbauge wäs s e r
S EF,    N aturnahe s nährs toffre iche s  Altwas s e r
S EN ,   N aturnahe r nährs toffre iche r S e e /W e ihe r natürliche r Ents te hung
S ES ,    N aturnahe r nährs toffre iche r S taute ich/-s e e
S EZ,    S ons tige s  naturnahe s  nährs toffre iche s S tillge wäs s e r
S O A,   S ons tige s  naturnahe s  nährs toffarme s Abbauge wäs s e r
S O M,   N aturnahe r H ochmoors e e /-we ihe r natürliche r Ents te hung
S O N ,   S ons tige s naturnahe s nährs toffarme s  S tillge wäs s e r natürliche r Ents te hung
S O S ,   N aturnahe r nährs toffarme r S taute ich/-s e e
S O T ,   N aturnahe s nährs toffarme s T orfs tichge wäs s e r
S O Z,   S ons tige s naturnahe s  nährs toffarme s  S tillge wäs s e r
S T G,   W ie s e ntümpe l
S T W ,   W ald tümpe l
S T Z,   S ons tige r T ümpe l
S X,     N aturfe rne s S tillge wäs s e r
S X F,   N aturfe rne r F is chte ich
S XG,  S tillge wäs s e r in Grünanlage
S XK,   N aturfe rne r Klär- und  Abs e tzte ich
S XN ,   N aturfe rne s S tillge wäs s e r natürliche r Ents te hung
S XS ,   S ons tige s naturfe rne s  S tauge wäs s e r
S XZ,   S ons tige s  naturfe rne s S tillge wäs s e r
U F B,   Bach- und  s ons tige  U fe rs taud e nflur
U F W ,  S ons tige r fe uchte r H ochs taud e n-W ald s aum
U F Z,   S ons tige  fe uchte  S taud e nflur
U H ,     H albrud e rale  Gras - und  S taud e nflur
U H B,   Arte narme  Bre nnne s s e lflur
U H F,   H albrud e rale  Gras- und  S taud e nflur fe uchte r S tand orte
U H M,  H albrud e rale  Gras - und  S taud e nflur mittle re r S tand orte
U H N ,   N itrophile r S taud e ns aum
U H T ,   H albrud e rale  Gras- und  S taud e nflur trocke ne r S tand orte
U MA,   Ad le rfarnflur auf S and - und  Le hmböd e n
U N G,   Gold rute nflur
U N K,   S taud e nknöte richge s trüpp
U N S ,   Be s tand  d e s  Drüs ige n S pringkrauts
U R F ,   R ud e ralflur fris che r bis  fe uchte r S tand orte  s ons tige  Aus prägunge n
U R T ,   R ud e ralflur trocke nwarme r S tand orte
U W A,   W ald lichtungs flur bas e narme r S tand orte
U W F ,   W ald lichtungs flur fe uchte r bis nas s e r S tand orte
VE,      Ve rland ungs be re ich nährs toffre iche r S tillge wäs s e r
VEC,    Ve rland ungs be re ich nährs toffre iche r S tillge wäs s e r mit S e gge n
VEF,    Ve rland ungs be re ich nährs toffre iche r S tillge wäs s e r mit F lutras e n/Bins e n
VER ,   Ve rland ungs be re ich nährs toffre iche r S tillge wäs s e r mit R öhricht
VES ,   Ve rland ungs be re ich nährs toffre iche r S tillge wäs s e r mit wurze lnd e n 
            S chwimmblattpflanze n
W A,      Erle n-Bruchwald
W AR ,   Erle n-Bruchwald  nährs toffre iche r S tand orte
W AT,    Erle n- und  Birke n-Erle n-Bruchwald  nährs toffärme re r S tand orte  d e s
             T ie fland s
W B,     Birke n- und  Kie fe rn-Bruchwald
W BA,   Birke n- und  Kie fe rn-Bruchwald  nährs toffarme r S tand orte  d e s  T ie fland s
W BM,   Birke n-Bruchwald  mäßig nährs toffve rs orgte r S tand orte  d e s  T ie fland s
W BR ,   Birke n-Bruchwald  nährs toffre iche r S tand orte
W CA,   Eiche n- und  H ainbuche nmis chwald  fe uchte r, mäßig bas e nre iche r 
            S tand orte
W CE,   Eiche n- und  H ainbuche nmis chwald  mittle re r, mäßig bas e nre iche r 
             S tand orte
W CR ,   Eiche n- und  H ainbuche nmis chwald  fe uchte r bas e nre iche r S tand orte
W CR ,   Eiche n- und  H ainbuche nmis chwald  fe uchte r, bas e nre iche r S tand orte
W E,      Erle n- und  Es che nwald  d e r Aue n und  Q ue llbe re iche
W EG,   Erle n- und  Es che n-Gale rie wald
W EQ,   Erle n- und  Es che n-Que llwald
W ET,   (T raube nkirs che n-) Erle n- und  Es che n-Auwald  d e r T alnie d e runge n
W JL,    Laubwald -Jungbe s tand
W JN ,   N ad e lwald -Jungbe s tand
W KF,   Kie fe rnwald  arme r, fe uchte r S and böd e n
W KS ,  S ons tige r Kie fe rnwald  arme r, trocke ne r S and böd e n
W KZ,   Zwe rgs trauch-Kie fe rnwald  arme r, trocke ne r S and böd e n
W L,      Bod e ns aure r Buche nwald
W LA,   Bod e ns aure r Buche nwald  arme r S and böd e n
W LM,   Bod e ns aure r Buche nwald  le hmige r Böd e n d e s  T ie fland s
W MT,   Me s ophile r Buche nwald  kalkärme re r S tand orte  d e s  T ie fland s
W N ,     S ons tige r S umpfwald
W N E,   Erle n- und  Es che n-S umpfwald
W N S ,   S ons tige r S umpfwald
W P,     S ons tige r Pionie r- und  S ukze s s ions wald
W PB,   Birke n- und  Zitte rpappe l-Pionie rwald
W PE,   Ahorn- und  Es che n-Pionie rwald
W PN ,   S ons tige r Kie fe rn-Pionie rwald
W PS ,   S ons tige r Pionie r- und  S ukze s s ions wald
W PW ,   W e id e n-Pionie rwald
W Q,     Bod e ns aure r Eiche nmis chwald
W QE,   S ons tige r bod e ns aure r Eiche nmis chwald
W Q F,   Eiche nmis chwald  fe uchte r S and böd e n
W Q L,   Eiche nmis chwald  le hmige r, fris che r S and böd e n d e s  T ie fland s
W Q N ,   Bod e ns aure r Eiche nmis chwald  nas s e r S tand orte
W Q T,   Eiche nmis chwald  arme r, trocke ne r S and böd e n
W U ,     Erle nwald  e ntwäs s e rte r S tand orte
W VP,   Pfe ife ngras-Birke n- und  -Kie fe rn-Moorwald
W VS ,  S ons tige r Birke n- und  Kie fe rn-Moorwald
W VZ,  Zwe rgs trauch-Birke n- und  -Kie fe rn-Moorwald
W W B,  (Erle n-)W e id e n-Bachufe rwald
W XE,  R ote iche nfors t
W XH ,  Laubfors t aus e inhe imis che n Arte n
W XP,  H ybrid pappe lfors t
W X R ,  R obinie nfors t
W XS ,  S ons tige r Laubfors t aus e inge führte n Arte n
W ZD,  Douglas ie nfors t
W ZF ,  F ichte nfors t
W ZK,  Kie fe rnfors t
W ZL,  Lärche nfors t
W ZS ,  S ons tige r N ad e lfors t aus  e inge führte n Arte n
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